
Veranstaltungskalender 

1. Halbjahr 2022
 





Vorwort
Liebe Mitarbeitende und an qualifizierter Fortbildung Interessierte,

um den besonderen fachlichen Bedarfen in der Kinder- und Jugend-
hilfe gerecht zu werden, spielen die berufliche Bildung und das lebens-
lange Lernen für die Mitarbeitenden in dem Bereich eine sehr wich-
tige Rolle. Im Sinne unseres Leitmotives »KiM – Kind im Mittelpunkt« 
möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, die eigenen beruflichen 
Kenntnisse und Fähigkeiten zu erweitern und aufzufrischen. Gerade 
in dieser herausfordernden Zeit, in der es viele Einschränkungen und 
Belastungen gibt, sollten Sie nicht zu kurz kommen. Stärken Sie indivi-
duell Ihre beruflichen Qualifikationen, schaffen Sie neue Perspektiven 
und erlangen Sie Sicherheit bei Themen, die Ihnen regelmäßig im 
Arbeitsalltag begegnen. 

Wir freuen uns sehr, Ihnen diesen bunten Veranstaltungskalender der 
Backhaus Akademie für das erste Halbjahr 2022 präsentieren zu kön-
nen. Im Herbst 2021 sind wir mit den ersten Fortbildungen bereits mit 
Erfolg gestartet. Nun stocken wir auf und möchten die Räumlichkeiten 
in der Nähe unseres zentralen Standorts in Meppen Bokeloh regelmä-
ßig für Schulungen, Fortbildungen, Tagungen und Versammlungen 
nutzen.

Neben internen Veranstaltungen wird es öffentliche Abende für Inte-
ressierte zur Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe, eine Fortbildung 
über Traumapädagogik für angehende pädagogische Fachkräfte sowie 
eine wiederkehrende Fortbildung zur Herausforderung für die Jugend-
hilfe in Bezug auf junge Menschen mit Fetaler Alkoholspektrumstö-
rung (FASD) geben.

Lassen Sie uns voneinander und miteinander lernen – aus der Praxis 
für die Praxis. Wir wünschen Ihnen viel Freude beim Stöbern in unse-
rem Programm und freuen uns, Sie schon bald in unserer Backhaus 
Akademie begrüßen zu dürfen.

Mit freundlichen Grüßen
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Alle Fortbildungen der Backhaus Akademie auf einen Blick

17.01.2022 		    Verhaltensauffällige junge Menschen- S. 8
      Grenzen setzen in sozialen Institutionen

18.01.2022 		    Verhaltensauffällige junge Menschen- S. 8
      Grenzen setzen in sozialen Institutionen 

18.01.2022 		    FASD - eine Herausforderung für die  S. 9
      Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
      (Online-Seminar)

24.01.2022  				   Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung 

25.01.2022 				    Traumapädagogik in der BKJH S. 10

01.02.2022  				   Einführung in die genderorientierte S. 11 
      Gewaltberatung nach dem Hamburger Modell    
      (GHM®)

08.02.2022  		    Fragen und Antworten rund um das  S. 12 
für BL, EL, HL, V    Thema Sozialrecht (Online-Seminar) 

15.02.2022 		    Biographiearbeit mit fremduntergebrachten S. 13
      jungen Menschen 

21.02.2022 						   Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

22.02.2022 									QMC-Schulung S. 14

24.02.2022      PART - Professionell handeln in Gewaltsituationen S. 15

01.03.2022 				    FASD - eine Herausforderung für die  S. 9
      Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
      (Online-Seminar)

09.03.2022 										Mobbing (für junge Menschen) S. 16

10.03.2022      Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung 

 für päd. Fachkräfte  für Bewohner_innen der BKJH
 für päd. Fachkräfte Nachschulung  für interessierte Mitarbeitende 
 für Interessierte (extern) 		 für angehende päd. Fachkräfte
   (extern)
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15.03.2022 		    Unterschied Profifamilie® und Pflegefamilie S. 17

17.03.2022 				   PART - Professionell handeln in Gewaltsituationen S. 18 

22.03.2022      Excel-Kurs S. 19

24.03.2022      Infoabend für potenzielle Profifamilien® S. 20
      (Online-Seminar)

24.03.2022      »Burn.On« Prophylaxe und Training S. 21

26.+27.03.2022    Traumapädagogik (2-Tages-Workshop) S. 22
für PR + Kids      

28.03.2022      1. von 3 Modulen: Eskalation und Deeskalation  S. 23 
      von Konflikten

29.03.2022      Erste-Hilfe-Kurs für Mitarbeitende S. 24

01.04.2022						    Sexualerziehung »Zwischen Lust und Frust« S. 25

04.04.2022 										Öffentlicher Abend für Interessierte S. 26

05.04.2022				    Suchtpräventionen für junge Menschen S. 27

12.04.2022 		    FASD - eine Herausforderung für die  S. 9
      Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
      (Online-Seminar) 

14.04.2022      FASD - Präsenz-Seminar S. 28

20.04.2022 		    FASD - Info-Abend S. 29

21.04.2022      Traumapädagogisches Basiswissen S. 30 

25.04.2022 				    Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7 
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

26.04.2022 										 Biographiearbeit mit fremduntergebrachten S. 31
      jungen Menschen

26.04.2022      2. von 3 Modulen:  Eskalation und S. 22
      Deeskalation von Konflikten 

03.05.2022 		    QMC-Schulung (Online-Seminar) S. 32
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09.05.2022 		    Heranwachsen in der digitalen Welt S. 33
      (für junge Menschen ab 8 Jahre)

10.05.2022      Heranwachsen in der digtalen Welt  S. 34
für GPE      (für GPE)  

11.05.2022      Heranwachsen in der digitalen Welt  S. 35
für PR      (für Profifamilien®)

17.05.2022      3. von 3 Modulen: Eskalation und    S. 22
      Deskalation von Konflikten 

24.05.2022      FASD - eine Herausforderung für die  S. 7
      Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
      (Online-Seminar)

24.05.2022      Diskriminierungssensible Beschwerdeverfahren S. 36

25.05.2022      Diskriminierungssensible Beschwerdeverfahren S. 36

31.05.2022 						   Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

31.05.2022      Traumapädagogik für angehende S. 37
      pädagogische Fachkräfte 

02.06.2022 						   Sexualpädagogik S. 38

08.06.2022      Die große Welt der Kräuter entdecken! S. 39

10.06.2022 				    Willkommen bei der Backhaus Kinder- und S. 7
für alle neuen MA   Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

14.06.2022 		    FASD - eine Herausforderung für die  S. 9
      Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
      (Online-Seminar)   

14.06.2022 										 Infoabend für potenzionelle Profifamilien® S. 40
      (Online-Seminar)
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Übernachtungsmöglichkeiten mit Selbstversorgung sind gegeben:

Einzelzimmer  15,00 €  inkl. Handtücher und Bettwäsche

Doppelzimmer  20,00 € inkl. Handtücher und Bettwäsche



Referent_in:

wechselnde 
Referent_innen und 
InsoFa -Insofern erfah-
rene Fachkraft- (m/w/d)

Willkommen bei der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe mit
§ 8a Kinderschutz-Schulung

Datum: 24.01.2022, 21.02.2022, 10.03.2022, 
  25.04.2022, 31.05.2022, 10.06.2022
Uhrzeit: jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr
  max. 25 Personen

Beschreibung
Einmal im Monat laden wir einrichtungsweit alle 
neuen Mitarbeitenden der Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe (BKJH) sowie alle Beschäftigten zu 
einer Schulung zum Thema Kinderschutz in unsere 
Backhaus Akademie nach Meppen-Bokeloh ein. 
Die §8a Schulung »Kinderschutz in der BKJH« wird 
von einer intern weitergebildeten Kinderschutz-
fachkraft (m/w/d) und Kolleg_in durchgeführt. 

Ziel der Schulung ist es, dass sich alle Mitarbeiten-
den mit dem Erkennen und Abgrenzen von Kin-
deswohlgefährdungen beschäftigen und Sicherheit 
gewinnen, wie sie im Falle einer Kindeswohlgefähr-
dung oder eines Verdachts darauf handeln müssen.
Kenntnisse über Kinderschutz sowie den einrich-
tungsinternen Umgang mit Kindeswohlgefähr-
dungen zu haben ist nicht nur inhaltlich sinnvoll, 
sondern von zahlreichen Jugendämtern vorge-
schrieben. Somit ist die Teilnahme an der Schulung 
verpflichtend.

Darüber hinaus möchten wir das Zusammentreffen 
nutzen, um die neuen Kolleg_innen ganz herzlich 
in unseren Reihen zu begrüßen und ihnen wichti-
ge Informationen über unsere Einrichtung an die 
Hand zu geben.
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Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Für alle neuen 
Mitarbeitende
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Referentin:

Marion Milbradt

Dipl.-Sozialpädagogin 
(Pädagogische 
Fortbildungspraxis 
Marion Milbradt in 
Hachenburg)

Verhaltensauffällige junge Menschen - 
Grenzen setzen in sozialen Institutionen

Datum: 17.01.2022 oder 18.01.2022
Uhrzeit: jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr
  max. 30 Personen

09:00 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee, Wasser
12:30 Uhr Mittagessen
16:00 Uhr Ende

Beschreibung
Vor dem Hintergrund der steigenden Zahl verhal-
tensauffälliger junger Menschen wissen die oftmals 
überforderten Mitarbeitende nicht weiter und es 
kommt immer häufiger zu erheblichen Schwierig-
keiten, dem nach Aufmerksamkeit ringenden jungen 
Menschen mit seinem unangemessenen und heraus-
fordernden Verhalten Grenzen zu setzen. Gleichzeitig 
wirkt sich das störende Verhalten des jungen Men-
schen auf die Gesamtgruppe aus, welche unter den 
wiederkehrenden Eskalationen zunehmend leidet.
Wir beschäftigen uns sowohl in theoretischer Hinsicht 
mit dieser Thematik als auch praktisch hinsichtlich 
der von den Teilnehmenden mitgebrachten Fragen 
und Problemstellungen aus der Fachpraxis. Die Teil-
nehmenden erlernen im Seminar den professionellen 
erzieherischen Umgang mit verhaltensauffälligen 
jungen Menschen. Gleichzeitig erfahren sie, was 
junge Menschen benötigen, um sich gesund zu ent-
wickeln und wie wir dem kindlichen Bedürfnis nach 
Liebe, Halt und Orientierung entsprechen können. Es 
geht um die Frage, wie sich Verhaltensauffälligkeiten 
entwickeln und was uns der junge Mensch durch sein 
Verhalten zeigt.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Gisela Michalowski 

Familienanaloge 
Wohngruppe bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
FASD Deutschland e.V.

FASD- eine Herausforderung für die 
Jugendhilfe? Selbsthilfegruppe
(Online-Seminar)

Datum: 18.01.2022, 01.03.2022, 12.04.2022, 
 24.05.2022, 14.06.2022
Uhrzeit: jeweils von 09:00 - 12:00 Uhr  
 unbegrenzte Peronenanzahl 

Beschreibung
In Deutschland werden jährlich 15.000 junge 
Menschen mit einer Fetalen Alkoholspektrum-
störung geboren. Über 80 Prozent dieser jungen 
Menschen werden nach amerikanischen Studien 
fremduntergebracht. Die Behinderung FASD stellt 
die Menschen mit FASD und ihre Bezugsperso-
nen stetig vor neue Herausforderungen. 

In diesem Seminar werden Inhalte zum Erkennen 
der Behinderung FASD, der Diagnostik des FASD 
und der Gestaltung des Alltags mit den Men-
schen mit FASD aufgezeigt.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Nina Holtkamp

Profifamilie® bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; Traumapä-
dagogin (DeGPT/FVTP);
Traumazentrierte Fach-
beraterin;
Klinische Pädagogin; 
Coach

Traumapädagogik in der BKJH
(Grundlagen-Vortrag)

Datum: 25.01.2022
Uhrzeit: 08:30 - 13:00 Uhr
  max. 25 Personen

08:30 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee, Wasser
09:00 Uhr Teil 1 »Die Psychologie des Trauma«
10:45 Uhr 30 Minuten Pause
11:15 Uhr Teil 2 »Grundlagen und Haltung 
  der Traumapädagogik«, 
  Gelegenheit zum Austausch
13:00 Uhr Ende

Beschreibung
Ein Trauma ist eine tiefe, seelische Wunde. Mit 
dieser chronischen Verletzung das eigene Leben 
und das Zusammenleben mit anderen zu meistern 
ist oft eine große Herausforderung, sowohl für die 
Betroffenen als auch für die Menschen in ihrem 
Umfeld.
Doch was ist eigentlich ein Trauma? 
Was sind Traumafolgestörungen? 
Warum kann ein Gehirn dreigliedrig sein und kre-
ative Notfallprogramme ausführen? 
Warum sind Überlebensstrategien so hartnäckig 
und nicht logisch abschaltbar?

In diesem Vortrag sind grundlegende Basisin-
formationen rund um das Thema »Trauma« 
enthalten. Dabei stehen traumapädagogische 
Sichtweisen und das Verständnis um die enormen 
Überlebensleistungen der uns anvertrauten jun-
gen Menschen im Mittelpunkt.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referent:

Jürgen Krabbe

Kinder-und Jugendli-
chen Psychotherapeut; 
Dipl. Sozialarbeiter;
Systemischer Famili-
entherapeut; 
Tätertherapeut /Gewalt-
berater nach dem Ham-
burger Modell (GHM®);
langjährige Erfahrung in 
der teilstationären und 
stationären Jugendhilfe 
sowie in Beratungs-
stellen für Opfer von 
Gewalt

Einführung in die genderorientierte 
Gewaltberatung nach dem Hamburger Modell 
(GHM®)

Datum: 01.02.2022 
Uhrzeit: 08:30 - 12:00 Uhr (inkl. Pause)
 max. 15 Personen
  
Beschreibung
In den letzten Jahren ist Gewalt und damit ver-
bunden die Arbeit mit Täter_innen zunehmend 
in den Blickpunkt pädagogisch-psychologischen 
Interesses gerückt. Viele Pädagog_innen kommen 
bei gewalttätigen jungen Menschen mit dem 
bisher gelernten pädagogischen »Handwerkzeug« 
nicht oder nur unzureichend weiter. 

So reagieren wir als Pädagog_innen häufig mit 
Ratlosigkeit, moralisierender Aufklärung, Repressi-
on, bewusstem Übersehen oder Bagatellisierung 
und versuchen so, die jungen Menschen von 
ihrem Tun abzubringen.

»Wissen allein« verändert weder Einstellungen 
noch Verhalten. Die persönliche Gefühlslage eines 
Menschen beeinflusst Handeln nicht nur, sie ist 
quasi »Motor und Getriebe« für das Handeln. Um 
gewalttätiges Verhalten verändern zu können, 
müssen wir die täter(innen)orientierte Gefühlslage 
verstehen. Das bedeutet nicht, sie »wegverstehen« 
oder bagatellisieren zu wollen. Dieses Seminar soll 
ein Einstieg für die Arbeit sein.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de





Fragen und Antworten rund um das 
Thema Sozialrecht 
(Online-Seminar)

Datum: 08.02.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 10:30 Uhr
  max. 25 Personen

Beschreibung
In Deutschland werden jährlich 15.000 jungen 
Menschen mit einer Fetalen Alkoholspektrumstörung 
geboren. 

Über 80 Prozent dieser jungen Menschen werden 
nach amerikanischen Studien fremduntergebracht. 
Die Behinderung FASD stellt die Menschen und ihre 
Bezugspersonen stetig vor neue Herausforderungen. 

In diesem Seminar beantwortet Gisela Michalowski 
Ihre Fragen rund um das Thema Sozialrecht in 
Zusammenhang mit jungen Menschen, die von der 
Behinderung FASD betroffen sind. 

Inhaltlich geht es unter anderem um Pflegestufen 
und deren Gelder, um Schwerbehinderung sowie 
die Integration auf dem Arbeitsmarkt.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Gisela Michalowski 

Familienanaloge 
Wohngruppe bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
FASD Deutschland e.V.

Für Leitungskräfte 
(BL, EL, HL) und 
Verwaltung



Referentin:

Katrin Barth

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
Dipl.-Sozialpädagogin 

Biographiearbeit mit fremdunterge-
brachten jungen Menschen

Datum: 15.02.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 16:00 Uhr
  max. 20 Personen

 9:00 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee, Wasser
12:30 Uhr Mittagessen
16:00 Uhr Ende

Beschreibung
Das autobiografische Gedächtnis funktioniert 
nicht wie ein Videorekorder. Der Austausch zwi-
schen »Eltern« und jungen Menschen ist ent-
scheidend.

Biographiearbeit ist eine Methode, um die Lebens-
geschichte zu erfassen und somit eine wichtige 
identitätsstiftende Maßnahme. Das Wissen um 
die eigene Biographie prägt unser Leben, unser 
Verhalten und unsere Identität.

Welche Bedeutung wir den biographischen 
Ereignissen geben ist abhängig von der jeweili-
gen Lebensphase, dem Alter und der jeweiligen 
Entwicklung. Biographiearbeit ist ein Prozess!

Unser Workshop
• stellt den rechtlichen Rahmen dar,
• beantwortet Fragen der Planung und 
 Vorbereitung von Biographiearbeit,
• stellt Methoden der Biographiearbeit vor,
• bietet Raum für Fragen und Austausch.

Wir wollen Mut machen, damit zu arbeiten!

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de



- 13 -



Referent:

Marcel Olthoff

IT-Betreuer bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Fachinformatiker für 
Systemintegration
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QMC-Schulung

Datum: 22.02.2022
Uhrzeit: 09:00 - 11:00 Uhr (inkl. Pause)
 max. 20 Personen

Beschreibung
In der QMC-Schulung werden die Themen 
zum QMC-Daarwin von den Teilnehmenden 
selbst bestimmt. 

Schon bekannte Themen und Fragen 
können gerne vorab per E-Mail 
an olthoff.m@backhaus.de geschickt werden. 

Jede_r Teilnehmende kann (kein Muss) sein 
eigenes Notebook mitbringen. So können je Be-
nutzerkonto spezifische Fragen besser behandelt 
werden.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Qualitäts- 
Management-

Center





- 14 - - 15 -

Referentin:

Birgit Sabel

Hausleitung der IPW 
Backhaus Hof bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe; 
Sozialpädagogin B.A.;
PART-Inhouse-Trainerin

PART- Professionel Assault Response Training 
Professionell handeln in Gewaltsituationen

Datum: 24.02.2022
Uhrzeit: 09:00 - 17:00 Uhr
  max. 20 Personen

 
Beschreibung
»Professionell handeln in Gewaltsituationen«
(Professionel Assault Response Training, PART) 
ist ein Seminar für Fachkräfte, die mit Menschen 
arbeiten, deren Verhaltensauffälligkeiten sich 
manchmal in Gewalt ausdrücken. 

Dass Konzept PART versucht nicht, Lösungen für 
alle Situationen zu geben. Das vorrangige Ziel ist 
es, den Teilnehmenden zu helfen, die richtigen 
Fragen zu stellen, damit sie die Probleme selbst 
lösen. 

Das PART-Konzept wurde entwickelt, um das 
Selbstvertrauen und die Handlungsmöglichkeiten 
von Mitarbeitenden zu stärken. Es geht um Würde 
und Sicherheit für die jungen Menschen und für 
die Mitarbeitenden. 

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:
Hanne Reiners

Präventionsfachkraft 
beim Deutschen 
Kinderschutzbund 
e.V., Ortsverband 
Emsland-Mitte;
Sozialarbeiterin B.A.

Wissen macht stark! - Präventionsveranstaltung 
zum Thema Mobbing für die untergebrachten 
jungen Menschen bei der Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe

Datum: 09.03.2022 
Uhrzeit: 15:00 - 17:00 Uhr
  max. 20 Personen

Beschreibung
Prävention ist eine Erziehungshaltung, die darauf 
abzielt, junge Menschen vor Gewalt zu schützen 
und sie in ihren Rechten und Kompetenzen zu 
fördern und zu stärken. Sie ist die Grundlage unse-
rer Präventionsarbeit.

Grundsätzlich geht es in dieser Veranstaltung 
nicht nur um Wissensvermittlung, sondern um die 
persönliche Auseinandersetzung durch die Aufar-
beitung des Themas:

• Mobbing – was ist das?
• Formen – z.B. Cybermobbing
• Prozesse, Beteiligte – Welche Verantwortung 

haben wir?
• Prävention - Was können wir tun, um es zu 

verhindern?
• Intervention - Wie können wir Täter_innen 

stoppen und Betroffenen beistehen?

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Christin Rickling

stellvertretende Leitung 
und Bereichsleitung bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe; 
Sozialpädagogin B.A.

Unterschied zwischen 
Profifamilie® (Erziehungsstelle) und Pflegefamilie 
für angehende Fachkräfte und Interessierte

Datum: 15.03.2022 
Uhrzeit: 17:00 - 19:00 Uhr
  max. 25 Personen

Beschreibung
Dieser Vortrag richtet sich an interessierte angehende 
pädagogische Fachkräfte und Interessierte. 

Das achte Buch Sozialgesetzbuch – Kinder- und Ju-
gendhilfe- umfasst viele verschiedene Angebote. 

Der Vortrag verdeutlicht den Unterschied zwischen 
der Vollzeitpflege §33 SGB VIII und dem §34 SGB VIII. 
Der rechtliche Rahmen wird verknüpft mit vielen 
alltäglichen Beispielen, sodass die Teilnehmer_innen 
erkennen, worin die Unterschiede liegen zwischen 
dem Angebot der Pflegefamilien und Profifamilien®.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Birgit Sabel

Hausleitung der IPW 
Backhaus Hof bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe; 
Sozialpädagogin B.A.;
PART-Inhouse-Trainerin

PART- Professionel Assault Response Training 
Professionell handeln in Gewaltsituationen

Datum: 17.03.2022
Uhrzeit: 09:00 - 17:00 Uhr
  max. 20 Personen

Beschreibung
»Professionell handeln in Gewaltsituationen«
(Professionel Assault Response Training, PART) 
ist ein Seminar für Fachkräfte, die mit Menschen 
arbeiten, deren Verhaltensauffälligkeiten sich 
manchmal in Gewalt ausdrücken. 

Dass Konzept PART versucht nicht, Lösungen für 
alle Situationen zu geben. Das vorrangige Ziel ist 
es, den Teilnehmenden zu helfen, die richtigen 
Fragen zu stellen, damit sie die Probleme selbst 
lösen. 

Das PART-Konzept wurde entwickelt, um das 
Selbstvertrauen und die Handlungsmöglichkeiten 
von Mitarbeitenden zu stärken. Es geht um Würde 
und Sicherheit für die jungen Menschen und für 
die Mitarbeitenden. 

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Bettina Veenaas 

kaufm. Leitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Dipl. Sozialwirtin

Excel-Kurs für Mitarbeitende der 
Backhaus Kinder- und Jugendhilfe

Datum: 22.03.2022
Uhrzeit: 09:00 - 11:00 Uhr (inkl. Pause) oder
 14:00 - 16:00 Uhr (inkl. Pause)
  max. 15 Personen 

Beschreibung
Der Umgang mit diesem Baustein aus dem 
MS Office-Paket begegnet uns im beruflichen 
Alltag immer wieder. MS Excel bietet eine Menge 
Anwendungsbereiche, um verschiedene Daten 
schnell und effizient zu nutzen. 

In dem zweistündigen Kurs lernen wir den nor-
malen Umgang mit Excel. Dabei gibt es wertvolle 
Hinweise und ein paar nützliche Kniffe.

PC-Vorkenntnisse sollten vorhanden sein. 

Bitte ein eigenes Notebook mitbringen.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de





Referentinnen:

Andrina Hoppe

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Sozialpädagogin B.A.;
Systemische Familien- 
und Systemtherapeutin 
(DGSF);
Fachkraft Kinderschutz;
Systemische Supervisorin

Judith Erbe

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Dipl. Pädagogin

Infoabend für potenzielle Profifamilien® 
(Online-Seminar)

Datum: 24.03.2022
Uhrzeit: 19:00 - 20:00 Uhr (Online)
  unbegrenzte Personenzahl

 
Beschreibung
Die Veranstaltung richtet sich an angehende und 
ausgebildete pädagogische Fachkräfte, die mit 
dem Gedanken spielen, einen oder zwei junge 
Menschen in ihre eigene Familie, ihr eigenes Haus 
und Leben aufzunehmen und mehr über das Kon-
zept erfahren möchten.

Die rechtlichen Grundlagen werden verdeutlicht. 
Das Konzept der Profifamilien® wird anhand vieler 
Beispiele praxisnah erläutert im Hinblick auf das 
Leitbild »KiM – Kind im Mittelpunkt«.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de



- 20 - - 21 -



- 20 - - 21 -

Referent:
Frank Stöckler 

staatl. anerkannter 
Erzieher;
Dipl. Sozialwissen-
schaftler;
Systemischer Berater 
und Trainer;
Heilpraktiker/
Psychotherapie;
ehemals Polizeibeamter 
im BGS/GSG 9;
Geschäftsführer 
win2win-gGmbH seit 
2009

»Burn.on« Prophylaxe und Training 

Datum: 24.03.2022 von 09:00 - 17:00 Uhr
  max. 30 Personen

09:00 Uhr  Ankommen bei Kaffee, Tee, Wasser
12:00 Uhr  Mittagessen

Beschreibung

Im Spannungsfeld Beruf- und Privatleben entstehen 
häufig Überlastungs- und Überforderungssituatio-
nen, die uns an Grenzen führen. Eine Betrachtung 
der individuellen Lebens- und Arbeitsbedingungen 
lässt die individuellen Strukturen erkennen, die 
ein »Burn-out« hervorrufen kann. Das Leben ist 
Wandel und Veränderung. Dies verlangt von uns 
immer wieder neue und kreative Problemlösungen. 
Welchen Erwartungen muss ich wirklich gerecht 
werden? Welche Anforderungen sind realistisch? 
Konzentrieren Sie sich auf das, was wirklich wichtig 
ist und gehen Sie dabei achtsam mit ihren mentalen, 
körperlichen und emotionalen Energien um. 

Wir blicken in diesem Training auf beide Lebensbe-
reiche und wollen neue Energiequellen entdecken. 
Eigene Grenzen erkennen, eigene Werte leben und 
die Fähigkeit zur Regeneration können Wege aus 
dem Dilemma sein. Mit Humor und Lebendigkeit 
wollen wir uns auf die Suche nach individuellen Lö-
sungen machen. Wir arbeiten auf allen Ebenen: Herz, 
Seele und Verstand.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de





Referentin:

Nina Holtkamp

Profifamilie® bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe
Traumapädagogin 
(DeGPT/FVTP);
Traumazentrierte 
Fachberaterin;
Klinische Pädagogin;
Coach;

Traumapädagogik in der Backhaus 
Kinder- und Jugendhilfe
(2-Tages-Workshop) 

Datum: 26.03.2022 von 10:30 - 17:00 Uhr
  27.03.2022 von 09:30 - 14:30 Uhr
  max. 12 Profifamilien® mit ihren 
  aufgenommenen jungen Menschen

Beschreibung
Jedes unserer uns anvertrauten junger Menschen 
bringt seine eigene Lebensgeschichte und sein 
persönliches »Lebensgepäck« mit. Nicht jeder 
Gepäckinhalt ist uns bekannt, einige Inhalte verun-
sichern uns, andere können wir nicht zuordnen…

Erlebte Traumata sind im individuellen Lebensge-
päck ein wichtiges Detail, denn sie beeinflussen 
andere Inhalte und wirken sich auf das Wohlbefin-
den und die Lebensgestaltung aus!

Dieses Workshop-Wochenende beinhaltet einen 
Wissens-Input rund um das Thema Trauma für 
die Fachkräfte und interessierten Partner_innen. 
Weiterhin wollen wir Ideen entwickeln, unseren uns 
anvertrauten jungen Menschen dieses Wissen auf 
altersgerechte Art zu vermitteln und somit einen 
Rahmen zu schaffen, in dem sie sich trauen, sich zu 
offenbaren und das Lebensgepäck zu betrachten. 
Gemeinsame Eltern-Kind-Aktionen und freie Zeiten 
zum gegenseitigen Kennenlernen runden das Wo-
chenende ab.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Für Profifamilien® 
mit ihren 
aufgenommenen 
jungen Menschen 
im Alter von 4-10 
Jahren

Übernachtungsmöglichkeiten mit Selbstversorgung sind gegeben:

Einzelzimmer  15,00 €  inkl. Handtücher und Bettwäsche
Doppelzimmer  20,00 € inkl. Handtücher und Bettwäsche
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Referent:

Jürgen Krabbe

Kinder-und Jugendli-
chen Psychotherapeut; 
Dipl. Sozialarbeiter;
Systemischer Famili-
entherapeut; 
Tätertherapeut/Gewalt-
berater nach dem Ham-
burger Modell (GHM®);
langjährige Erfahrung in 
der teilstationären und 
stationären Jugendhilfe 
sowie in Beratungs-
stellen für Opfer von 
Gewalt

Eskalation und Deeskalation von 
Konflikten (drei Module)

Datum: 1. Modul: 28.03.2022 (Einführung)
 2. Modul: 26.04.2022 (Übung)
 3. Modul: 17.05.2022 (Übung)
Uhrzeit: jeweils von 08:30 - 12:00 Uhr  
 max. 15 Personen
  
Beschreibung
Das Seminar wird sich mit der Wahrnehmungs- 
und anschließend der Interventionskompetenz 
für Eskalationsprozesse beschäftigen. Die Teilneh-
menden werden ihre unbewusst eingesetzten 
Eskalationsmuster erkennen und Deeskalations-
techniken lernen und üben.

Jeder kennt Eskalationsprozesse in Streitigkeiten 
aus seinem Alltag. Den meisten Personen ist je-
doch unbewusst, was sie selbst zur Eskalation von 
Streitigkeiten beitragen. In diesem Seminar wird 
es um das persönliche Streitverhalten der Teil-
nehmer_innen gehen, um Eskalationen mit den 
jungen Menschen einschätzen zu können, eigene 
destruktive Eskalationen zu vermeiden und die 
Fähigkeiten zur Deeskalation zu entwickeln.

• Methoden
• Kurzinputs
• Arbeit in Kleingruppen
• Möglichkeit zur Besprechung von Fällen aus 

Ihrer täglichen Praxis

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:
Justina-Marie Beintken 
(in Zusammenarbeit 
mit dem DRK)

studentische 
Mitarbeiterin in der 
IPW Teglingen bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
Erste-Hilfe-Ausbilderin

Erste-Hilfe-Kurs 
für alle Mitarbeitende

Datum: 29.03.2022
Uhrzeit: 08:00 - 15:30 Uhr   
 max. 18 Personen
  
Beschreibung
Jede_r Ersthelfer_in kann mit dem richtigen Ver-
halten den Ausgang eines Notfalls beeinflussen 
und zum Überleben des Unfallopfers/ Verletzten 
beitragen. 
Wir freuen uns daher sehr, Ihnen einen Erste-Hil-
fe-Kurs anbieten zu können, in dem Sie viele
Tipps erhalten, die im Ernstfall Leben retten kön-
nen.

Hier werden z.B. Themen erklärt wie

• das verhalten an einer Unfallstelle 
• Wundversorgung 
• Herz-Lungen-Wiederbelebung 
• stabile Seitenlage

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referent_innen

Bettina Veldhoff

Hausleitung der JWG 
Bokeloh bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Sozialpädagogin;
systemische 
Familienberaterin 
(vhs concept); 
angehende 
Sexualpädagogin (pfs)

Patrick Orzelski

Erziehungsleitung bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe;
Sozialpädagoge; 
Sexualpädagoge (pfs)  

»Zwischen Lust und Frust«
Umgang mit Sexualität der jungen 
Menschen

Datum: 01.04.2022
Uhrzeit: 09:00 - 13:00 Uhr (inkl. Pause)
 max. 20 Personen
 
Beschreibung
Im pädagogischen Alltag findet die Sexualer-
ziehung permanent statt. Sie ist eine bewusste 
Haltung, welche Reflektion und Auseinander-
setzungen ermöglicht. Dabei geht es bei-
spielsweise um geschlechtssensible Erziehung, 
Umgang mit Nähe und Distanz, Erlernen von 
Körperwahrnehmung und Körperbewusstsein 
oder aber die emotionale Begleitung der jun-
gen Menschen. 

In diesem Seminar begegnen wir verschiedens-
ten Themen, mit denen wir in und um die Se-
xualität von jungen Menschen ab zehn Jahren 
konfrontiert werden. 

Dazu gehört:

• Die »Aufklärung« – Welche Sprache habe 
ich für Sexualität?

• Sexualität im Internet
• Diversität

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de





Referentin:

Yvonne Krieger

Geschäftsführerin bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe;
Sozialpädagogin

Die Arbeit in der Kinder- und Jugendhilfe
Öffentlicher Abend für angehende 
pädagogische Fachkräfte und 
Interessierte

Datum: 04.04.2022 
Uhrzeit: 17:30 - 21:00 Uhr
  max. 30 Personen

Beschreibung
Die beruflichen Einsatzmöglichkeiten für Erzieher_in-
nen, Heilerziehungspfleger_innen und Sozialpäda-
gog_innen sind vielseitig. Alternativ zu einer Tätigkeit 
im Kindergarten, in einer Kinderkrippe oder im Hort 
bietet die Arbeit in Kinder- und Jugendhilfeeinrich-
tungen wie der Backhaus Kinder- und Jugendhilfe 
(BKJH) ein weiteres spannendes Arbeitsfeld für päda-
gogische Fachkräfte. 

Ob in einer Wohngruppe, als Profifamilie® (Erzie-
hungsstelle) oder für ein Praktikum während der 
Ausbildung, im Studium oder zur Orientierung – die 
BKJH bietet (angehenden) pädagogischen Fach-
kräften im Emsland und darüber hinaus vielfältige 
berufliche Möglichkeiten.

Wie vielseitig und individuell die Hilfeangebote für 
die jungen Menschen in der BKJH sind und welche 
beruflichen Chancen sich daraus für angehende und 
ausgelernte pädagogische Fachkräfte ergeben, wird 
Geschäftsführerin Yvonne Krieger in ihrem Vortrag 
erläutern.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:
Jana Hackmann

Präventionsfachkraft; 
Fachambulanz Sucht 
Emsland; 
Diakonisches Werk 
Emsland Bentheim

Suchtprävention für junge Menschen

Datum: 05.04.2022
Uhrzeit: 14:00 - 16:00 Uhr
  max. 10 junge Menschen

Beschreibung
Ihr wollt euch einfach mal über Suchtmittel infor-
mieren und herausfinden, welche Wirkung Alkohol 
oder Drogen überhaupt haben? 
Ihr fragt euch, ab wann man eigentlich abhängig 
werden kann? 
Ihr kennt jemanden, der zu viel trinkt oder Drogen 
nimmt und macht euch Sorgen? 
Wo kann ich überhaupt hingehen, wenn ich Fragen 
habe oder Hilfe brauche? 
Diese und alle weiteren Fragen möchte ich mit euch 
beantworten! 
Wir werden uns spielerisch dem Thema nähern, 
wobei auch der Spaßfaktor nicht fehlen darf!

Inhaltliche Schwerpunkte:

• Suchtsack zum thematischen Einstieg
• Alkohol- und/oder Cannabisquiz
• Abgrenzung Genuss – Missbrauch – Abhängig-

keit anhand von Beispielen
• Hilfsangebote und Anlaufstellen
• Story (Erfahrungsgeschichte eines Betroffenen/

einer Betroffenen)
• Zigarettenschachtel mit Fragen und/oder 

Rauschbrille
• Fragerunde/anonyme Fragen möglich

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de





Referentin:

Gisela Michalowski 

Familienanaloge 
Wohngruppe bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
FASD Deutschland e.V.

FASD- eine Herausforderung für die 
Jugendhilfe?
(Präsenz-Seminar für alle Interessenten)

Datum: 14.04.2022
Uhrzeit: 09:00 - 12:00 Uhr (inkl. Pause)
  max. 25 Personen 

Beschreibung
In Deutschland werden jährlich 15.000 junge 
Menschen mit einer Fetalen Alkoholspektrum-
störung geboren. Über 80 Prozent dieser junge 
Menschen werden nach amerikanischen Studien 
fremduntergebracht. Die Behinderung FASD stellt 
die Menschen mit FASD und ihre Bezugsperso-
nen stetig vor neue Herausforderungen. 

In diesem Seminar werden Inhalte zum Erkennen 
der Behinderung FASD, der Diagnostik des FASD 
und der Gestaltung des Alltags mit den Men-
schen mit FASD aufgezeigt.

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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FASD Info-Abend für alle Interessierten 
und angehende pädagogische Fach-
kräfte

Datum: 20.04.2022
Uhrzeit: 19:30 - 21:00 Uhr
  70-80 Personen

Beschreibung

Der Vortrag beschreibt, wie die Diagnostik einer 
FASD durchgeführt wird und welche Informatio-
nen für eine Diagnostik benötigt werden. Außer-
dem werden die pränatalen Einflüsse des Alkohols 
auf den sich entwickelnden jungen Menschen 
und die daraus im Alltag resultierenden Folgen 
aufgezeigt.

Das Zusammenleben mit jungen Menschen und 
Erwachsenen mit FASD gestaltet sich häufig 
schwierig aufgrund ihres Verhaltens. Anhand einer 
Kasuistik werden Unterstützungsmöglichkeiten 
und Hilfen für die Menschen mit FASD aufgezeigt.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Referentinnen

Dr. med. Dorothee Veer

Fachärztin für Kinder- 
und Jugendmedizin, 
Schwerpunkt 
Neuropädiatrie; 
Leitende Ärztin des 
Sozialpädiatrischen 
Ambulanz- und Thera-
piezentrums (SPATZ) in 
Meppen

Gisela Michalowski

Familienanaloge 
Wohngruppe bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
FASD Deutschland e.V.





Referentin:

Nina Holtkamp

Profifamilie® bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; Traumapä-
dagogin (DeGPT/FVTP);
Traumazentrierte Fach-
beraterin;
Klinische Pädagogin; 
Coach

Fachkraft alias Weggefährte 
Traumapädagogisches Basiswissen für (neue) 
päd. Fachkräfte in der Jugendhilfe

Datum: 21.04.2022
Uhrzeit: 08:30 - 16:00 Uhr
  max. 25 Personen

Beschreibung
Mitarbeitende in der Jugendhilfe begleiten junge 
Menschen auf ihrem Lebensweg. In der Regel 
stoßen sie irgendwann als Weggefährte hinzu. 
Der junge Mensch hat dann bereits viele Stre-
cken gemeistert und allerhand ins Lebensgepäck 
gesammelt. 

Die uns anvertrauten jungen Menschen sind dabei 
ebenfalls durch Schluchten und Täler gewandert, 
mussten Menschen hinter sich lassen, Ballast und 
Wunden zeichnen ihre Persönlichkeit.
Ein Trauma ist eine tiefe, seelische Wunde. Mit die-
ser chronischen Verletzung sein Leben zu meis-
tern, stellt eine ganz besondere Herausforderung 
dar! Auch die Wegbegleiter_innen, also wir Fach-
kräfte, werden nicht selten im Kontakt mit trauma-
tisierten jungen Menschen vor Herausforderungen 
gestellt. Unser Anspruch sollte dabei sein, verste-
hen zu wollen, um Heilung zu ermöglichen.

Aus diesem Grund nehmen wir das Thema »Trau-
ma« in den Fokus, erweitern unseren Wissens-
schatz, feilen an unserer pädagogischen Haltung 
und polieren unseren Methodenkoffer als Wegbe-
gleiter_in auf!

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Katrin Barth

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe; 
Dipl.-Sozialpädagogin 

Biographiearbeit mit fremdunterge-
brachten jungen Menschen

Datum: 26.04.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 16:00 Uhr
  max. 20 Personen

 9:00 Uhr Ankommen bei Kaffee, Tee, Wasser
12:30 Uhr Mittagessen
16:00 Uhr Ende

Beschreibung
Das autobiografische Gedächtnis funktioniert 
nicht wie ein Videorekorder. Der Austausch zwi-
schen »Eltern« und jungen Menschen ist ent-
scheidend.
Biographiearbeit ist eine Methode, um die Lebens-
geschichte zu erfassen und somit eine wichtige 
identitätsstiftende Maßnahme. Das Wissen um 
die eigene Biographie prägt unser Leben, unser 
Verhalten und unsere Identität.

Welche Bedeutung wir den biographischen 
Ereignissen geben ist abhängig von der jeweili-
gen Lebensphase, dem Alter und der jeweiligen 
Entwicklung. Biographiearbeit ist ein Prozess!

Unser Workshop
• stellt den rechtlichen Rahmen dar,
• beantwortet Fragen der Planung und Vorbe-

reitung von Biographiearbeit,
• stellt Methoden der Biographiearbeit vor,
• bietet Raum für Fragen und Austausch.

Wir wollen Mut machen, damit zu arbeiten!

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referent:

Marcel Olthoff

IT-Betreuer bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Fachinformatiker für 
Systemintegration

QMC Online-Schulung

Datum: 03.05.2022
Uhrzeit: 09:00 - 11:00 Uhr (inkl. Pause)
 max. 20 Personen

Der Termin wird online via Microsoft Teams 
stattfinden.

Beschreibung
In der QMC-Schulung werden die Themen 
zum QMC-Daarwin von den Teilnehmenden 
selbst bestimmt. 

Schon bekannte Themen und Fragen 
können gerne vorab per E-Mail 
an olthoff.m@backhaus.de geschickt werden. 

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Qualitäts- 
Management-

Center





- 33 -

Referent:

Prof. Dr. Daniel Hajok

Kommunikations- und 
Medienwissenschaftler; 
Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft 
Kindheit, Jugend und 
neue Medien (AKJM);
Honorarprofessor an 
der Universität Erfurt

Verändertes Heranwachsen in der digitalen Welt 
(für junge Menschen ab 8 Jahren)

Datum: 09.05.2022 
Uhrzeit: 14:30 - 18:00 Uhr
  max. 30 junge Menschen 

Beschreibung
In der eintägigen Fortbildung werden die jun-
gen Menschen für das grundlegend gewandelte 
Heranwachsen unter dem Eindruck von digitalen 
Medien sensibilisiert. Sie erhalten einen fundier-
ten Einblick in den aktuellen Medienumgang von 
jungen Menschen diskutieren die Folgen des 
Digitalisierungsschubes unter den Bedingungen 
der Covid 19-Pandemie und machen sich mit den 
Potenzialen und Gefahren des zunehmend selbst-
bestimmten Medienumgangs junger Menschen 
vertraut.

Im Mittelpunkt stehen
• neue Teilhabechancen und erweiterte Risiko-

lagen im Kontext der spezifischen Erfahrun-
gen von betreuten Heranwachsenden

• Konzepte und Materialien für eine ange-
messene pädagogische und erzieherische 
Begleitung des Medienumgangs von jungen 
Menschen in Familien und Wohngruppen

• digitale Rechte und Bestimmungen zum 
Schutz und zur Förderung von jungen Men-
schen sowie zu Unterstützungsangeboten für 
die medienerzieherische Praxis

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referent:

Prof. Dr. Daniel Hajok

Kommunikations- und 
Medienwissenschaftler; 
Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft 
Kindheit, Jugend und 
neue Medien (AKJM);
Honorarprofessor an 
der Universität Erfurt

Verändertes Heranwachsen in der digitalen Welt 
(für päd. Fachkräfte in GPE)

Datum: 10.05.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 16:00 Uhr inkl. Pause
  max. 40 Personen

Beschreibung
In der eintägigen Fortbildung werden pädagogi-
sche Fachkräfte für das grundlegend gewandelte 
Heranwachsen junger Menschen unter dem 
Eindruck von digitalen Medien sensibilisiert. Sie 
erhalten einen fundierten Einblick in den aktuellen 
Medienumgang von jungen Menschen, diskutie-
ren die Folgen des Digitalisierungsschubes unter 
den Bedingungen der Covid19-Pandemie und 
machen sich mit den Potenzialen und Gefahren 
des zunehmend selbstbestimmten Medienum-
gangs junger Menschen vertraut.
 
Im Mittelpunkt stehen
• neue Teilhabechancen und erweiterte Risiko-

lagen im Kontext der spezifischen Erfahrun-
gen von betreuten Heranwachsenden

• Konzepte und Materialien für eine ange-
messene pädagogische und erzieherische 
Begleitung des Medienumgangs von jungen 
Menschen in Familien und Wohngruppen

• digitale Rechte und Bestimmungen zum 
Schutz und zur Förderung von jungen Men-
schen sowie zu Unterstützungsangeboten für 
die medienerzieherische Praxis

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

GPE
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Referent:

Prof. Dr. Daniel Hajok

Kommunikations- und 
Medienwissenschaftler; 
Gründungsmitglied der 
Arbeitsgemeinschaft 
Kindheit, Jugend und 
neue Medien (AKJM);
Honorarprofessor an 
der Universität Erfurt

Verändertes Heranwachsen in der digitalen Welt 
(für Profifamilien®)

Datum: 11.05.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 16:00 Uhr inkl. Pause  
  max. 40 Personen

Beschreibung
In der eintägigen Fortbildung werden Profieltern 
für das grundlegend gewandelte Heranwach-
sen junger Menschen unter dem Eindruck von 
digitalen Medien sensibilisiert. Sie erhalten einen 
fundierten Einblick in den aktuellen Medienum-
gang von jungen Menschen diskutieren die Folgen 
des Digitalisierungsschubes unter den Bedingun-
gen der Covid19-Pandemie und machen sich mit 
den Potenzialen und Gefahren des zunehmend 
selbstbestimmten Medienumgangs junger Men-
schen vertraut.
 
Im Mittelpunkt stehen
• neue Teilhabechancen und erweiterte Risiko-

lagen im Kontext der spezifischen Erfahrun-
gen von betreuten Heranwachsenden

• Konzepte und Materialien für eine ange-
messene pädagogische und erzieherische 
Begleitung des Medienumgangs von jungen 
Menschen in Familien und Wohngruppen

• digitale Rechte und Bestimmungen zum 
Schutz und zur Förderung von jungen Men-
schen sowie zu Unterstützungsangeboten für 
die medienerzieherische Praxis

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Profifamilie®
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Beschwerden erleichtern – 
für eine diskriminierungssensible 
Beschwerdekultur

Datum: 24.05.2022 und 25.05.2022
Uhrzeit: jeweils von 09:00 - 16:00 Uhr (inkl. Pause) 
 max. 18 Personen 

Beschreibung
Geeignete Beteiligungs- und Beschwerdeverfahren sind 
Voraussetzung für die Erteilung einer Betriebserlaubnis. 
Geeignet für alle junge Menschen sind solche Verfahren 
erst dann, wenn sie diskriminierungs- und adultismus-
sensibel entwickelt und umgesetzt werden. 
Unsere zweitägige Fortbildung zu Beschwerden befasst 
sich mit der Frage, wie eine Beschwerdekultur und da-
zugehörige Verfahren gestaltet sein müssen. Wir geben 
Anregungen dazu, wie sie entwickelt werden können, 
damit sie wirklich für alle junge Menschen und all ihre 
Themen und Anliegen zugänglich sind. Allgemeingül-
tige Rezepte für Beschwerdeverfahren gibt es nicht. Wir 
stellen Hinweise und Prüffragen vor, um zu gewährleis-
ten, dass die Beschwerden der jungen Menschen im Hier 
und Jetzt ermöglicht und ernstgenommen werden.

Wir werden uns unter anderem mit folgenden 
Fragen beschäftigen:
• Welche Beschwerden nehme ich (nicht) wahr? 
• Welche Rolle spielen gesellschaftliche Machtver-

hältnisse und meine Position bei der Wahrneh-
mung von Beschwerden und deren Interpretati-
on? 

• Welche Verfahren sind für wen (nicht) geeignet?

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Referentinnen:

 

Anne Backhaus

Gesellschafterin bei der 
BKJH 
Dipl. Psychologin; 
Fortbilderin zu 
Vorurteilsbewusster 
Bildung und Erziehung;
päd. wiss. Mitarbeiter_in 
der Fachstelle Kinder-
welten; 

Berit Wolter

BA Politikwissenschaft/
Soziologie;
Multiplikatorin und 
Prozessbegleiterin zu 
Vorurteilsbewusster 
Bildung und Erziehung
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Traumapädagogik für angehende 
pädagogische Fachkräfte

Datum: 31.05.2022
Uhrzeit: 15:00 - 19:00 Uhr (inkl. Pause)
  max. 30 Personen 

Beschreibung
In Berufsfeldern der Sozialen Arbeit werden wir ver-
mehrt mit (komplex) traumatisierten jungen Menschen 
konfrontiert. Das Verhalten dieser jungen Menschen ist 
sehr herausfordernd und verlangt von uns Fachkräften 
spezielle Fähigkeiten. 

Die Traumapädagogik bietet ein Gesamtkonzept, wel-
ches sich aus den Erkenntnissen der Traumatherapie 
und der Traumatologie zusammensetzt. Sie hat das Ziel, 
die soziale und emotionale Stabilisierung der jungen 
Menschen zu fördern sowie Vertrauen zu sich selbst 
und zu anderen aufzubauen.

Dieser lebendige Vortrag soll Ihnen einen ersten 
Eindruck geben, was ein psychisches Trauma ist und 
wie es wirkt. Darüber hinaus stellen wir Ihnen kurz das 
Konzept der Traumapädagogik vor - inklusive der einen 
oder anderen Methode aus der Praxis. 

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de

Referentinnen:

Claudia Röben

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Sozialpädagogin; 
Erzieherin;
Traumapädagogin & 
Traumazentrierte 
Fachberaterin

Hedda Austermühle

Erziehungsleitung bei 
der Backhaus Kinder- 
und Jugendhilfe

Dipl. Pädagogin; Erzie-
herin; Traumapdädago-
gin & Traumazentrierte 
Fachberaterin; systemi-
sche Beraterin; systemi-
sche Therapeutin & 
Gesundheitscoach; sys-
temische Supervisorin
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Referentin:

Andrina Hoppe

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Sozialpädagogin B.A.;
Systemische Familien- 
und Systemtherapeutin 
(DGSF);
Fachkraft Kinderschutz;
Systemische 
Supervisorin

Umgang mit sexueller Aktivität und 
sexuellen Übergriffen
bei jungen Menschen (0-10 Jahre)

Datum: 02.06.2022 
Uhrzeit: 09:00 - 13:00 Uhr (inkl. Pause)
 max. 20 Personen
  
Beschreibung
»Schau mal… - Sexualerziehung geht uns alle an!«

Psychosexuelle Entwicklung ist von Geburt an 
Thema und findet noch heute viel zu wenig posi-
tiven Raum in unserem Alltag.

Um die jungen Menschen im Bereich ihrer 
sexuellen Entwicklung und Persönlichkeitsent-
wicklung stark zu machen, brauchen sie gesunde, 
geschützte Entfaltungsräume sowie Grenzen und 
Begleitung zum Schutz vor sexuellen Übergriffen. 
Ich spreche immer davon, dass keine (bewusste) 
Sexualerziehung auch Sexualerziehung ist - mit 
der Botschaft, dass über dieses Thema nicht ge-
sprochen wird.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Bettina Veenaas 

kaufm. Leitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Dipl. Sozialwirtin

Die große Welt der Kräuter entdecken!

Datum: 08.06.2022
Uhrzeit: 09:00 - 12:30 Uhr (inkl. Pause)
  max. 12 Personen

Beschreibung
Dieses Seminar ist offen für alle Interessierten, die 
Spaß daran haben, mit Naturprodukten umzuge-
hen. Es lassen sich mit den Dingen aus der Natur 
recht einfach ganz tolle Produkte herstellen. 
Auch das inhaltliche Wissen hinter diesen Kräu-
tern wird vermittelt. Schwerpunkt des Umgangs 
mit den Kräutern soll auch sein, als pädagogische 
Betreuer_innen junge Menschen an dieses The-
ma heranzuführen und zu begeistern. 
Dabei werden verschiedene Anwendungsmög-
lichkeiten aufgezeigt und praktisch erprobt. Somit 
dürften die nächsten Freizeitaktionen mit den 
jungen Menschen dann gesichert sein…

Erforderliche Anmeldung in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Referentin:

Claudia Röben

Bereichsleitung bei der 
Backhaus Kinder- und 
Jugendhilfe;
Sozialpädagogin; 
Erzieherin;
Traumapädagogin & 
Traumazentrierte 
Fachberaterin

Infoabend für potenzielle Profifamilien® 
(Online-Seminar)

Datum: 14.06.2022
Uhrzeit: 18:00 - 19:30 Uhr 
  max. 30 Personen
 
Beschreibung
Die Veranstaltung richtet sich an angehende und 
ausgebildete pädagogische Fachkräfte, die mit 
dem Gedanken spielen, einen oder zwei junge 
Menschen in ihre eigene Familie, ihr eigenes Haus 
und Leben aufzunehmen und mehr über das Kon-
zept erfahren möchten.

Die rechtlichen Grundlagen werden verdeutlicht. 
Das Konzept der Profifamilien® wird anhand vieler 
Beispiele praxisnah erläutert im Hinblick auf das 
Leitbild »KiM – Kind im Mittelpunkt«.

Erforderliche Anmeldung bei der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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Vorschau auf das 2. Halbjahr 2022 

(Anmeldungen bereits möglich)

05.07.2022     FASD- eine Herausforderung für die   
     Jugendhilfe? (Online-Seminar)

06.07.2022     Workshop »Systemsprenger« in der Schule 

07.07.2022     Willkommen bei der Backhaus Kinder- und 
     Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

12.07.2022     Suchtprävention für Arbeitnehmer_innen 

16.08.2022     FASD- eine Herausforderung für die   
     Jugendhilfe? (Online-Seminar)

22.08.2022     Willkommen bei der Backhaus Kinder- und  
     Jugendhilfe mit § 8a Kinderschutz-Schulung

27.09.2022     Infoabend zur Tätigkeit einer Profifamilie® 
     für Interessierte

Anmeldungen bereits möglich in der Zentrale unter: 
T 059 31 . 54 11 | E-Mail an zentrale@backhaus.de
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